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Liebe Leserinnen und Leser, liebe Mitmacherinnen und Mitmacher, 

liebe Mitglieder, 

wahrscheinlich werden Sie zum Ende des Jahres wieder mit Jahresrückblicken überschüttet: Jede 

Zeitung, jeder Fernsehsender und jeder Kabarettist lässt es sich ja nicht nehmen, das zurücklie-

gende Jahr aus seiner Sicht Revue passieren zu lassen und zu kommentieren. Wir hoffen, dass in 

dieser Flut unser Jahresrückblick nicht untergeht, denn er hat zwei Besonderheiten: 

▪ Sie erfahren darin, was wir mit Ihrem Geld gemacht haben (und das dürfte Sie sicher interes-

sieren). 

▪ Er enthält fast nur gute Nachrichten (und das unterscheidet ihn von den meisten anderen 

Jahresrückblicken). 

Die erste gute Nachricht ist, dass 2025 ein wesentlich besseres Sonnenjahr war als 2024. Bei-

spielhaft können wir Ihnen das am Ertrag der PV-Anlage 1 der LSG Rheinstetten zeigen: 

 

Wie Sie leicht erkennen können, lag der Ertrag (sogar ohne den Dezember 2025, der allerdings 

naturgemäß nur wenig zum Jahresergebnis beiträgt) schon um rund 18.000 kWh höher als 2024 

(das sind knapp 24 % mehr), und selbst gegenüber dem guten Sonnenjahr 2023 ist der Ertrag 

noch einmal um fast 3.000 kWh angestiegen. Da hat die Sonne gute Arbeit geleistet! 

  



Die zweite gute Nachricht ist, dass unsere PV-Anlagen auch 2025 Zuwachs bekommen haben: 

▪ Kinderhaus Rupprechtschule in Forchheim 

Auf dem Anbau der Rupprechtschule haben wir die größte Anlage in diesem Jahr unterge-

bracht: Sie hat 44 kWp und ist eine Volleinspeisungs-Anlage. Das heißt: Der gesamte dort 

erzeugte Strom fließt ins öffentliche Netz. 

▪ Luftsportgemeinschaft Rheinstetten (LSG) 2 

Die zweite PV-Anlage bei der LSG ergänzt die deutlich größere Anlage LSG 1 (siehe Grafik auf 

der ersten Seite), die wir inzwischen auf Volleinspeisung umgestellt haben, um sie rentabel 

betreiben zu können. 

Die neue Anlage mit 28 kWp dagegen versorgt in erster Linie die LSG selbst mit Strom, den 

sie u.a. dafür benötigt, ihre Winde und ihre Elektro-Caddys zu betreiben. Damit Letztere 

nachts aufgeladen werden können, haben wir einen 9 kW-Speicher installiert. Nur was die 

LSG nicht verbraucht, fließt ins öffentliche Netz (= Überschusseinspeisung). 

▪ Bürgerhaus neue Stadtmitte 

Diese Anlage ist seit Ende Juli in Betrieb. Sie ist mit 34 kWp zwar relativ klein, da sie aber über 

einen Speicher von 20 kW verfügt, kann sie auch Strom für abendliche Veranstaltungen be-

reitstellen. 

In der Summe haben wir also 2025 über 100 kWp zugebaut und dafür etwas mehr als 120.000 € 

bezahlt. Insgesamt verfügt die BEG damit über PV-Anlagen mit fast 700 kWp installierter Leis-

tung, in die Sie als Mitglieder der Genossenschaft fast 800.000 € investiert haben: Geld, das Sie 

uns zur Verfügung gestellt haben, weil Sie mit uns daran glauben, dass es nicht genügt, von einer 

besseren Zukunft zu träumen, für die „man“ sich engagieren muss, sondern dass wir als 

Rheinstettener Bürgerinnen und Bürger uns aktiv dafür einsetzen müssen. 

Einen Wermutstropfen enthält unser Jahresrückblick allerdings: Bei der Windkraft in Rheinstet-

ten gab es auch 2025 keine sichtbaren Fortschritte. Mehr als 4 Jahre nach dem positiven Bür-

gerentscheid und 3 Jahre nach Vergabe der Projektentwicklung durch die Stadt Rheinstetten an 

die Firma Prokon liegen uns noch immer keine konkreten Daten vor, um zu prüfen, ob eine finan-

zielle Beteiligung an dem Windpark für uns machbar und attraktiv, also vertretbar ist. Auch die 

aktuelle Diskussion über eine mögliche Verkleinerung der zur Verfügung stehenden Fläche (und 

damit weniger Windräder!) ist für das Projekt nicht förderlich. 

Wir stehen mit der Firma Prokon weiterhin im Gespräch und werden Sie bei konkreten Neuigkei-

ten auf dem Laufenden halten. 

Wir wünschen Ihnen entspannte Weihnachtstage 
und alles Gute für 2026 – vor allem, 

dass Ihnen und uns die Sonne scheint und ein günstiger Wind weht! 

Es grüßt Sie herzlich der Vorstand 

der Naturstrom Rheinstetten Bürger-Energiegenossenschaft 
 

Hans Bodrogi   Volker Deck   Florian Weber 
 

Wir. Zusammen. Für ein klimaneutrales Rheinstetten. 


